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An Wien s Dürger!

jubelt freudig auf, ihr Brüder!
Laßt ertönen frohen Sang,
Denn errungen habt ihr wieder.
Was Euch raubte List und Zwang.

Jener, der uns Jammer brachte,
Sich dagegen Reichthum, Macht,
Und zu unserm Flehen lachte,
Mußte flieh'n in sinst'rer Nacht.

Denn es klebt an seinen Händen
Treuer Bürger Gut und Blut,
D 'rum kann er nicht ruhig enden,
Weil gefrevelt er am höchsten Gut.

Lange wird zum Schreckbild dienen
Er , der unsere Fesseln wand,
Selbst sein Blut kann es nicht sühnen,
Was er sündigte am Vaterland.

Doch jubelt jetzt und danket Gott
Und euerm Kaiser Ferdinand,
Der euch errettet aus der Noth,
Befreit vom Joch das Vaterland.

Es lebe lange unser Kaiser,
Hoch die Konstitution,
Schöner noch als Lorbeerreiser,
Ist sie treuer Bürger Lohn.

5,

Ferdinand König,
Bürger von Wien.
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